
Konsistente und konsequente Bemessung am 3D-Gesamtmodell
mit Berücksichtigung grenzzustandsabhängiger Steifigkeiten
und semiprobabilistischer Berechnungsansätze
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▪ Bauteiltypisches Verhalten im Zustand II von Stahlbetonbauteilen wird in 

der linear-elastischen Berechnung von 3D-Gesamtmodellen nicht 

zutreffend erfasst

▪ Boden-Bauwerk-Interaktion am gebetteten Modell, insbesondere bei 

3D-Gesamtmodellen, führt zu unklaren Bemessungsschnittgrößen

Motivation

STATE OF PRACTICE

▪ Befragung renommierter Planungsbüros in Österreich zur Erhebung 

der aktuellen Vorgehensweise in der statischen und geotechnischen 

Analyse

▪ Erhebung der aktuellen Vorgehensweise in der Tragwerksplanung

STATE OF ART

▪ Bauteil- und Anschlusssteifigkeiten werden global abgemindert. [1]

▪ Zur Berücksichtigung der Boden-Bauwerk-Interaktion wird die 

prognostizierte Setzungsmulde aus der geotechnischen Analyse über 

aufgezwungene Verschiebungen als unabhängiger Lastfall direkt in der 

statischen Analyse übernommen. [1]

▪ Sicherheitsformate für nichtlineare Berechnungen: [2]

▪ Zum Nachweis der Sicherheit ist sicherzustellen, dass der 

Tragwiderstand größer oder gleich der Lasteinwirkung ist. 

▪ Der mittlere Widerstand der Struktur wird als Referenz für die 

Sicherheitsbewertung verwendet. [3]

Methodik

▪ Nichtlineare Berechnung am 3D-Gesamtmodell

Bauteilversagen oder globales Versagen des Bauwerks

Feststellung der zur Verfügung gestellten Sicherheit

▪ Vergleichsrechnungen zur Quantifizierung der zur Verfügung gestellten 

Sicherheit

▪ Klarheit für die Praxis

▪ Handlungsempfehlung für die Praxis

Ziele und Ausblick
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Konsistente und konsequente Betrachtung unter Berücksichtigung von:

Bauteilsteifigkeiten und Boden-Bauwerk-Interaktion

 Konsistenz im Sinne des semiprobabilistischen Bemessungskonzepts

Konsistente Berechnung am 3D-Gesamtmodell

Bauteiltypisches 

Versagen wird 

nicht berücksichtigt

?

Boden-Bauwerk-Interaktion 

wird in der ULS Bemessung 

mit Teilsicherheitsbeiwerten 

für Lasten beaufschlagt

Modifikation der:

▪ Biegesteifigkeit

▪ Dehnsteifigkeit

▪ Torsionssteifigkeit

▪ Anschlusssteifigkeit

Teilsicherheitsbeiwert 

für Bettung mit 1,0 

berücksichtigen
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